
Dorfentwicklung    
 
 

Marketing-Team  Protokoll zur 13. Sitzung am 19.09.2019 
 
  Seite 1 von 4 
 

 

Protokoll Nr. 13 

Marketing-Team (19.09.2019) 

 

ZUM PROTOKOLL 

Protokollantin Sabine Hemming-Woitok 

Seitenanzahl 4 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Rathaus, Runkel 

Besprechungsdatum 19.09.2019 

Gesprächsbeginn 19.00 Uhr 

Gesprächsende 20.50 Uhr 

 

 

TEILNEHMER 

 

Sabine Hemming-Woitok Cathrin Giesemann-Weingarth Entschuldigt Michael Becker (micel) 

Gaby Heide Michel Kremer (Bürgermeister) Willi Faust Klaus Preußer 

Bernd Polomski  Hannelore Faust Frank Fürstenfelder 

Lothar Hautzel Gäste Max Jester Stephan Baschulewski 

Peter Schäfer Eberhard Bremser (Ortsbeirat) Ursula Jass Ilona Martin 

Wolfgang Quaschinski Volker Dorn Luise Kreckel Monica Müller 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Protokoll der letzten Sitzung 

2 Städt. Formulare mit neuer Kopfzeile (Logo) 

3 a. Willkommens- bzw. Werbeschilder / b. Städtepartnerschilder 

4 Wohnmobilstellplätze 

5 Touristische Hinweistafeln an BAB3 

6 Honorarkraft Stadtkümmerer/Marketingexperte 

7 Infotafel auf dem Weg zu en Schadecker Treppchen 

8 Beschriftung des Runkeler Bus‘chens 

9 Nächstes Treffen 
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NR. TOPS/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

1 Protokoll der letzten Sitzung 

Begrüßung durch S. Hemming-Woitok und Genehmigung des 

Protokolls der 12. Sitzung vom 04.06.2019. 

  

2 Städt. Formulare mit neuer Kopfzeile (Logo) 

Die Verwaltung (Frau Fehler, Herr Hintschitz) hat die ersten 4 

städtischen Formulare angepasst, die dem Marketing-Team vorliegen. 

Die Kopfzeile ist so wie mit dem Marketing-Team abgesprochen. Auf 

einigen Formularen ist allerdings auf der Rückseite noch das Runkeler 

Wappen abgebildet. Dieses soll noch gelöscht werden. 

Das Musterformular soll den Bürgern als pdf.-Format zur Verfügung 

gestellt werden, bei dem allerdings die erforderlichen Felder ausfüllbar 

sind. 

Nachtrag: Inzwischen sind 15 städtische Formulare, die über die 

Homepage heruntergeladen werden können, angepasst worden. 

Amtliche Vordrucke dürfen jedoch nicht geändert werden. 

Die Mitglieder des Marketing-Teams werden aufgefordert, darauf zu 

achten, ob weitere städtische Medien (Broschüren o.ä.) ebenfalls mit 

dem neuen Logo versehen werden sollen. 

  

 

 

 

 

Verwaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Team-Mitglieder 

3 

 

 

 

 

 

 

 

 

Willkommens- bzw.  Werbeschilder / Städtepartnerschilder 

a. Willkommensschilder (aus Holz), die auch als Werbeschilder genutzt 

werden 

Zu diesem Thema war E. Bremser eingeladen worden, da sich die 

Schilder im Eigentum mehrerer Vereine befinden, für die E. Bremser 

(der auch Mitglied im Ortsbeirat Runkel ist), der Sprecher ist. 

E. Bremser war mit einer Umgestaltung mit dem neuen Logo 

einverstanden (das Wappen könnte dann wie bisher auf der Rückseite 

verwendet werden). Auf der Vorderseite könnte stehen: Herzlich 

Willkommen in [+ Logo] Runkel – Burgenstadt an der Lahn. Es sei 

sowieso geplant, die Schilder demnächst anders zu gestalten. 

Er war ebenfalls damit einverstanden, dass in der dreieckigen 

Dachkonstruktion ein kleines Schild ‚Herzlich Willkommen‘ angebracht 

wird, für den Fall, wenn  die Willkommensschilder zeitweise als 

Werbeschilder genutzt werden. 

Eine allgemeine Info zu den Überlegungen im Marketing-Team (s. auch 

Protokoll Nr. 9) soll per e-Mail an alle Ortsbeiräte weitergeleitet 

werden. 

b. Städtepartnerschilder 

Platzierung: 

E. Bremser erläutert, dass der Ortsbeirat Runkel das Aufstellen am 

Campingplatz nicht befürwortet, da dort im Winter mit Vandalismus zu 

rechnen ist. Stattdessen wird ein Aufstellen auf dem Schloßplatz vor 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S. Hemming-Woitok 
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dem Baum (direkt hinter dem Pflaster) vorgezogen, weil dort im Jahr 

ca. 20.000 Besucher vorbeigehen und man dort länger verweilt. 

Der Platz gegenüber der KSK ist doch nicht geeignet, da am Zaun zu 

Veranstaltungen schon andere Werbeschilder angebracht werden. 

Pfosten: 

Die ursprüngliche Überlegung des Teams, am Schloßplatz antike 

Pfosten statt der blauen zu verwenden, wurde aus Kostengründen 

fallen gelassen. Stattdessen, sollen die Pfosten dunkelgrau (anthrazit) 

gestrichen werden, ähnlich der dort schon stehenden runden 

Abgrenzungspfosten. 

Gestaltung: 

Es wurde noch einmal hervorgehoben, dass die neue Schrift auf dem 

milchigen Glas dunkler sein soll als im Moment. 

Als Text nicht nur ‚Französische Partnerstadt‘, sondern: ‚Unsere 

französische Partnerstadt‘. 

Angebot: 

G. Heide (Fa. ipunkt) wird ein Angebot über die neue Beschriftung 

(einseitig oder zweiseitig bedruckt) erarbeiten. Ihre Vorschläge zur 

neuen Gestaltung werden dann im Team und mit dem Bürgermeister 

besprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G. Heide 

 

4 Wohnmobilstellplätze 

Das Thema muss mit dem neuen Bürgermeister Michel Kremer neu 

besprochen werden. 

 

 

 

S. Hemming-Woitok 

Bürgermeister  

5 Touristische Hinweistafeln an BAB3  

Inzwischen hat S. Hemming-Woitok von Hrn. Feuerstein die 

‚Richtlinien für die touristische Beschilderung‘ erhalten. Danach darf 

u.a. die Entfernung des Ortes nicht mehr als 10 km Luftlinie von der 

Autobahn entfernt sein. 

 

Nachtrag: 

Am 23.09.19 hat S. Hemming-W. Hessenmobil angeschrieben, um  

prüfen zu lassen, ob das gewünschte Ziel (Runkel) mit dem besonderen 

touristischen Ziel (Burgenstadt an der Lahn) den Vorgaben der 

Richtlinie (Luftlinie 10 km) entspricht, und ob eine Aufstellung im 

Streckenabschnitt der BAB 3 möglich ist. 

Am 20.11.19 wurde S. Hemming-W. von Frau Malter (Hessenmobil) 

angerufen. Aus ihrer Sicht seien die Richtlinien erfüllt, das müsse ihre 

Vorgesetzte aber noch bestätigen. Anschließend wird der 

Streckenabschnitt geprüft, ob ein Standort frei ist. Danach findet das 

Anhörungsverfahren (u.a. mit dem Hess. Touristenverband und den 

Naturschutzbehörden) statt. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S. Hemming-Woitok 
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Gestaltung:  

Es wurde diskutiert, ob auf dem Schild nur die Burg Runkel oder auch 

Schadeck und Dehrn abgebildet werden sollen. Letztere sind allerdings 

nicht zu besichtigen. Außerdem wird die Tafel dann vielleicht zu voll.  

Einzelne Team-Mitglieder meinten, sie hätten schon Abbildungen mit 

allen 3 Burgen gesehen und wollten diese als Vorschläge beim 

nächsten Mal mitbringen. 

 

 

 

  

 

Team-Mitglieder 

6 Honorarkraft Stadtkümmerer/Marketingexperte 

Weiterhin: Der Förderantrag kann noch nicht beim Amt für 

Wirtschaftsförderung in Limburg gestellt werden, da der Haushalt der 

Stadt Runkel noch nicht genehmigt ist. 

  

 

7 Infotafel auf dem Weg zu den Schadecker Treppchen 

Die Ortsbeiräte Runkel und Schadeck haben in einer gemeinsamen 

Aktion den Weg unterhalb der Autolackiererei Seltmann zu den 

Schadecker Treppchen gepflastert und hergerichtet. In der Mitte soll 

eine Infotafel aufgestellt werden, auf der ein Foto von der Altstadt mit 

Hinweisen auf besondere Sehenswürdigkeiten zu sehen sein soll, 

außerdem eine Werbebanderole.  

E. Bremser war damit einverstanden, dass hier ebenfalls das neue 

Logo verwendet wird.  

Die Beschriftung der Tafel wird von G. Heide (Fa. ipunkt) 

vorgenommen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G. Heide 

8 Beschriftung des Runkeler Bus‘chens 

G. Heide erläutert, dass das Runkeler Bus’chen eine neue Beschriftung 

mit dem neuen Logo erhalten soll und fragt an, wie die Schreibweise 

sein soll: Bus‘chen oder Buschen. Die Team-Mitglieder sprechen sich 

einstimmig für die bisherige Schreibweise aus: Bus’chen. 

  

 

 

 

G. Heide 

9 Nächstes Treffen 

Das nächste Treffen findet Anfang 2020 statt, wenn es neue Infos gibt. 

 

 

 

 

Protokoll zuletzt aktualisiert | 30.11.2019 

Protokollerstellerin: Sabine Hemming-Woitok 


